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90 Jahre HGW
Wohnbaugenossenschaft mit Zukunft
1923 wurde dieHGW aus einerNotlage gegründet, heute ist sie die grösste
Wohnbaugenossenschaft Winterthurs. Siesteht fürechte Werte.Sie prägt die
Regionundwird dies auch inZukunft tun.Denn Genossenschaftswohnen liegt
im Trend, besonders bei Jungfamilien. Dieses Jahrfeiertdie HGWGeburtstag
undblickt unter dem Motto «Freudebereiten»zurück –undnach vorn.

Notmacht erfinderisch, heisstes. Das Jahr

1923 ist ein gutes Beispiel für dieses

Sprichwort. Die Industrialisierung hatte
viele Arbeiter vom Land in die Stadt
Winterthur gelockt, aber der Wohnraum war
knapp und die Bevölkerung wurde von
Epidemien heimgesucht. Einige Arbeiter
hatten eine Idee: Jeder steuerte einen kleinen

Anteil bei, bis genügend Eigenkapital

zusammenkam, um Land zu kaufen. Hier

bautensie Häuserund vermietetensiezum

Selbstkostenpreis untereinander. Es war
die Geburtsstunde der Heimstätten-
Genossenschaft Winterthur.

Gefragter als je zuvor
So entstand aus der Not eine der nachhaltigsten

Wohn-Innovation der Geschichte.

Heute, 90 Jahre später, hat sich die HGW

zur grössten Wohnbaugenossenschaft in
der Region Winterthur entwickelt und ist
eine moderne Organisation. Sie prägt die

Region und wird dies auch in Zukunft tun:

Denn Genossenschaftswohnen liegt im
Trend wie nie zuvor. Durch die Finanzkrise

ist es auch in der Schweiz zu einem
Umdenkengekommen. Überall sindVersuche

erkennbar, kurzfristige Gewinne durch

langfristige Geschäftspolitik zu ersetzen

und rücksichtslose Marktverdrängung
durch soziales Miteinander und ökologische

Nachhaltigkeit.

Ein Fest der Freude
Werte wie Solidarität, lokale Verankerung,

Quartierbezug und gute Nachbarschaft
erleben vor allem bei Jungfamilien eine

Renaissance. Fürdie HGWsindsolcheTrends

nichts Neues. Im Gegenteil: Sie waren und
sind derAusgangspunktallen Denkensund
Handelns.

Ihren 90. Geburtstag nahm die HGW zum

Anlass, bei einem dreitägigen Fest in der

kleinen Reithalle in Winterthur die Tradition

und die Zukunft der Wohnbaugenossenschaft

mit Partnern, Mitarbeitenden,
Mitgliedern und Gästen zu feiern. Das Motto:
«Zum 90. Geburtstag Freude bereiten.»

Die HGW nahm das durchauswörtlich und

schenktedemBehinderten-Transport
Winterthur BTW) ein ausgebautes Neufahrzeug.

Birchermüesli-Quartier am Stadtrain

AkTuEllE PRoJEkTE

Seuzacherstrasse
DieWohnungen der Seuzacherstrasse

18 – 26 wurden umfassend saniert und
vergrössert. Ende Jahr werden sie
bezogen. Die Häuser 2– 16 werden durch
zwei Neubauten mit 44 Mietwohungen

ersetzt. 2018 sind sie bezugsfertig.

Sennhof
Direkt neben dem Bahnhof Sennhof –
Kyburg entsteht eine Überbauung mit
rund 140 familienfreundlichen
Mietwohnungen in ökologischer Bauweise.

Neben Kinderhort und Laden gibt es

Spielwiesen und Plätze zum Verweilen.

Der Bezug ist 2017 geplant.

Islikon
Zwischen Haupt- und Bleicherwiesstras

se entstehen fünf Mehrfamilienhäuser

mit 36 grosszügigen,
familienfreundlichen, aber preisgünstigen

Mietwohnungen – alle im MINERGIEStandard

ausgeführt. Der Bezug
beginnt Ende 2014.

PublirePortage


	...

